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1 Sicherheitshinweise 
 
 

Lesen Sie diese einfachen Richtlinien. Eine Nichtbeachtung dieser Regeln kann 
gefährliche Folgen haben oder gegen Vorschriften verstoßen. Weitere detaillierte 
Informationen finden Sie in diesem Handbuch. 

 
Verkehrssicherheit geht vor 

Benutzen Sie die FB 5000 aus Gründen der Verkehrssicherheit nicht während 
der Fahrt. Halten Sie das Fahrzeug an einer geeigneten, verkehrssicheren Stelle 
an, bevor Sie mit der FB 5000 arbeiten. 

 

Qualifizierten Kundendienst in Anspruchnehmen 

Nur qualifiziertes Kundendienstpersonal darf das Gerät installieren und 
reparieren. 

 

Zubehör 

Verwenden Sie nur zugelassenes Zubehör. Schließen Sie keine vom Hersteller 
nicht zugelassenen Produkte an. 

����  
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2 Willkommen 
 
Herzlichen Glückwunsch zum Erwerb des „easy*log“ Pakets! 
 
 
Mit dieser Entscheidung wird Ihnen künftig das Führen eines Fahrtenbuchs deutlich erleichtert. Das 
„easy*log“ Paket besteht aus : 

o dem Bordrechner FB 5000 mit integrierter Bluetooth-Freisprechanlage, sowie 
o dem Zugang zum Internetportal easyfleet. 

 Abbildung 1: Fahrzeugendgerät FB 5000  Abbildung 2: Internetportal easyfleet 

Die FB 5000 umfasst den eigentlichen Bordrechner mit Freisprechanlage, ein separates Display und ein 
drahtloses Bedienteil. Die FB 5000 wird von Ihrer Werkstatt fest im Fahrzeug montiert und an die 
Stromversorgung des Fahrzeugs angeschlossen. Die Erfassung Ihrer Fahrten erfolgt weitgehend 
automatisch. Nur den Fahrtgrund (ob geschäftlich oder privat) müssen Sie vor der Fahrt am Display 
eingeben. 
Die erfassten Daten werden von der FB 5000 regelmäßig per GPRS an das Internetportal easyfleet 
übertragen. Dazu muss in der FB 5000 eine Mobilfunk-SIM-Karte eingelegt sein, die für 
Datenübertragung freigeschaltet ist (so genannte Datenkarte oder Kombikarte). 
 
Über das Internetportal www.easyfleet.de können Sie dann das Fahrtenbuch für Ihr Fahrzeug einsehen 
und gegebenenfalls ändern und ergänzen. Abschließend können Sie Ihr Fahrtenbuch dann ausdrucken, 
unterzeichnen und z.B. zu Ihren Steuerunterlagen geben. 
 
Diese Bedienungsanleitung besteht aus vier Kapiteln. In Kapitel 1 sind die System-voraussetzungen 
hinsichtlich der SIM-Karte und die PIN-Eingabe beschrieben. Die Bedienung der FB 5000 hinsichtlich 
der Fahrtenbuchfunktion wird im Kapitel 2 erläutert. Die Beschreibung der Telefonfunktion finden Sie 
separat in Ihrer Bedienungsanleitung für das FB 5000.  
In Kapitel 3 wird die Verwaltung Ihres Fahrtenbuches über das Internetportal www.easyfleet.de 
dargestellt. In Kapitel 4 finden Sie Hilfestellungen zu eventuell auftretenden Problemen. 
 
Wir empfehlen Ihnen, diese Bedienungsanleitung sorgfältig durchzuarbeiten. 
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3 Systemvoraussetzungen 
 

 

3.1 Betriebsarten 
Die FB 5000 kann in zwei Varianten betrieben werden. Je nach Typ der SIM-Karte werden die folgenden 
Betriebsarten unterschieden: 
 
Nr. Variante Bemerkung 
1 Datenkarte Telefonieren nur über gekoppeltes Handy 

(User 2, User 3, User 4) möglich 
2 Kombikarte Telefonieren über interne SIM-Karte (User 1) 

und über gekoppeltes Handy (User 2, User 3, 
User 4) möglich 

 
 
Damit Sie beim Einschalten der FB 5000 nicht jedes Mal die PIN eingeben müssen, wird diese einmalig 
nach Einlegen der SIM-Karte vom Einbaupartner im System hinterlegt.  
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4 Bedienung des Endgerätes FB 5000 
In diesem Kapitel lernen Sie die Tasten und Anzeigesymbole Ihrer FB 5000 kennen, soweit diese für die 
Fahrtenbuchfunktion relevant sind. 

4.1 Anzeige und Bedienelemente 
 
Die Bedienung der FB 5000 erfolgt mit Hilfe eines abgesetzten Displays sowie eines kabellosen 
Bedienteils: 

4.1.1 Display 
Im Display werden Meldungen der FB 5000 und Eingaben des Benutzers 
angezeigt. Ist die Anlage in einem betriebsbereiten Zustand, so werden 
auf dem Display der Name des Benutzers und die GSM-
Empfangsfeldstärke angezeigt. Ist ein Telefon über Bluetooth 
angeschlossen, so werden auch dessen Name und telefonabhängig 
weitere Informationen angezeigt. Dieser Zustand wird im Folgenden als 
„Hauptbildschirm“ bezeichnet. 

4.1.2 Bedienteil 
   Das Bedienteil verfügt über zwei Tasten sowie über einen   Drehknopf mit 

Druckfunktion. 
Der Drehknopf (links, rechts) dient zum Blättern in den Menüpunkten. 
Ein kurzer Druck auf den Drehknopf, bestätigt den markierten Menüpunkt. 
Die rote und grüne Taste dienen zum Anwählen bzw. Abbrechen  
   eines Menüpunktes. 
 

  
Weitere Funktionen der 

roten Taste Weitere Funktionen der grünenTaste 

Hauptbildschirm Es wird die Liste der zuletzt  
gewählten Nummern aufgerufen. 

Aufrufen der Benutzerauswahl. 

Telefonbuch und  
Ruflisten 

Rufaufbau zur aktuell  
ausgewählten Nummer. - 

Menü 

Anwahl des aktiven Menüpunktes. Kurzer Tastendruck: Zurückspringen 
aus dem aktuellen Untermenü 
Langer Tastendruck: Zurückspringen 
zum Hauptbildschirm 

Editiermodus 
(z.B.Freitext 
eingeben) 

- 
Kurzer Tastendruck:   
Das letzte Zeichen löschen 
Langer Tastendruck: Abbruch 
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4.1.3 Speller 
 
Über das Bedienteil können auch komplette Worte, Ziffernfolgen, usw. eingegeben werden. Diese 
Funktion nennt man „Speller“. Die Spellerfunktion ermöglicht es, aus einzelnen Ziffern oder Zeichen, 
Zahlen, Telefonnummern oder Namen zusammenzustellen.  

 
 
 
 
 
 

 
Drehen des Knopfes: navigieren zum gewünschten Zeichen 
 
Drücken des Knopfes: markiertes Zeichen übernehmen 
 
Kurzes Drücken des roten Knopfes: letztes Zeichen löschen 
 
Langes Drücken des roten Knopfes: Eingabe abbrechen 
 
Drücken des grünen Knopfes: Eingabe wird übernommen 
 
 
Der Wechsel zwischen Groß-, Kleinbuchstaben, Ziffern und Sonderzeichen ist durch folgende Symbole 
möglich, die mit dem Drehknopf angewählt werden können : 
 

A�  a  Symbol für den Wechsel von Groß- zu Kleinbuchstaben 
a �   1  Symbol für den Wechsel von Kleinbuchstaben zu Ziffern 
1 �   #  Symbol für den Wechsel von Ziffern zu Sonderzeichen 
# �  A  Symbol für den Wechsel von Sonderzeichen zu Großbuchstaben 
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5 Erste Inbetriebnahme 
 
 
Die erste Inbetriebnahme erfolgt während des Einbaus durch Ihren Einbaupartner. Dabei  hinterlegt der 
Einbaupartner die PIN Ihrer SIM-Karte in der FB 5000 und testet die Daten-Kommunikation zum 
Internetportal easyfleet. 
 
 
 

Unter dem Menüpunkt „Erweitert“ finden Sie systemrelevante Einstellungen, die 
nur von eingewiesenem Fachhändlern oder den Supportmitarbeitern der Euro 
Telematik AG zu ändern sind! 
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5.1 Bedienung der Fahrtenbuchfunktion im Fahrzeug 
 
Die Bedienung der Fahrtenbuchfunktion an der FB 5000 beschränkt sich auf relativ wenige Eingaben. 
Nachfolgend ist die Menüstruktur in der Übersicht dargestellt, in den folgenden Unterkapiteln werden die 
Darstellungen und Eingaben dann im Einzelnen erläutert. 

Abbildung 3: Ablaufdiagramm
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Abbildung 4: Schematische Darstellung der Tasten 
 

5.2 Ein- und Ausschalten der FB 5000 

5.2.1 FB 5000 einschalten 
 
Die FB 5000 wird über die Zündung des Fahrzeuges eingeschaltet und fährt automatisch hoch. 
Folgende Bildschirmansichten sind dabei zu sehen: 

                   
                             
Das Fahrtenbuchmenü erscheint nur nach Einschalten der Zündung. Nach Eingabe der Daten, wie z. B. 
Fahrtgrund oder Fahrername wird im Display die Telefonfunktion angezeigt. Um in den Daten währen 
der laufenden Fahrt etwas zu ändern, muss die Zündung erst aus- und dann wieder eingeschaltet 
werden. 
 

 

    Abbildung 5: Menüansicht nach Hochfahren der FB 5000 
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5.2.2 FB 5000 ausschalten 
 
Der Ausschaltvorgang der FB 5000 wird über die Zündung des Fahrzeuges gesteuert. Nach Ausschalten 
der Fahrzeugzündung läuft die FB 5000 jedoch eine einstellbare Zeitspanne weiter, um dem Fahrer 
weiteres Freisprechen zu ermöglichen. Diese Zeit bezeichnet man als Nachlaufzeit. Wie diese 
Nachlautzeit eingestellt werden kann, entnehmen Sie bitte der beiliegenden Bedienungsanleitung zur FB 
5000. 

 

5.3 Fahrtgrund eingeben    
 
 

Aktueller Kilometerstand   Aktueller Fahrername 
          ¯      ¯    
 
 
 
 
Aktueller®  
Status 
 
 
 
 
 
 

 

Abbildung 6: Fahrtgrund eingeben 

 
Nach dem Einschalten der FB 5000 erscheint im Display ein Fenster, das oben den aktuellen Status, 
Kilometerstand und Fahrername des Fahrtenbuches anzeigt. In diesem Fenster hat der Fahrer die 
Möglichkeit durch Drehen des Drehknopfes den Typ der beginnenden Fahrt auszuwählen. Dabei hat der 
Fahrer folgende Möglichkeiten: 
 
- Privat (Beginn einer neuen Privatfahrt) 
- Weiterfahrt (Fortführung der vorherigen Fahrt. Wird nur im Display angezeigt, wenn die 

Fahrtunterbrechung < 60 Minuten war.) 
- Wohn/Arbeit (Beginn einer neuen Fahrt zwischen Wohnung und Arbeitsplatz) 
- Dienst (Beginn einer neuen Dienstfahrt) 
 
Durch Drücken des Drehknopfes bestätigen Sie den gewählten Status. 
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Der Fahrer hat nach Hochfahren der FB 5000 2 Minuten Zeit den aktuellen Status zu bestätigen oder zu 
ändern. 
Macht der Fahrer keine Eingabe, wird automatisch nach 2 Minuten der Status „Privat“ übernommen. 
Es gibt jedoch im easyfleet Portal die Möglichkeit, die Einträge nachträglich manuell zu ändern (siehe 
Fahrtenbuch ändern). 
 
Nach einer Fahrtunterbrechung läuft der Status wie folgt weiter: 
 

 >= 60 Minuten  �   „Privat“ als aktueller Status. 
< 60 Minuten  �   letzter Status als aktueller Status. 

5.4 Fahrer 
Der aktuelle Fahrer wird in der FB 5000 gespeichert und bei Fahrtbeginn angezeigt. Der Fahrer kann 
den Fahrernamen wie angezeigt, gespeichert lassen oder ihn korrigieren.  
 

 
 

Abbildung 7: Fahrernamen eingeben 

 
Die Änderung des Fahrernamens wird wie folgt vorgenommen: 
Blättern Sie im Menü durch Drehen des Drehknopfes bis zu dem Menüpunkt „Fahrer“. Bestätigen Sie 
„Fahrer“ durch Drücken des Drehknopfes. Jetzt können Sie den Namen eingeben. Drehen Sie den 
Drehknopf nach links oder rechts um Buchstaben oder Ziffern auszuwählen. Um einen Buchstaben 
auszuwählen, drücken sie den Drehknopf. Um einen Buchstaben zu löschen, drücken Sie kurz die rote 
Taste. Die Eingabe abbrechen, können Sie durch langes Drücken der roten Taste. 
Wenn Sie die Eingabe des Fahrernamens beendet haben und ihn übernehmen möchten, drücken Sie 
die grüne Taste um zu bestätigen. Danach befinden Sie sich automatisch wieder im Hauptmenü. 
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5.5 Kilometerstand 
Der Kilometerstand wird über den integrierten GPS-Empfänger berechnet und in der FB 5000 
gespeichert. Dieses Verfahren nennt man GPS-Odometer. Aufgrund diverser Einflüsse (z.B. 
Reifendruck), kann der Kilometerstand dieses GPS-Odometers vom Kilometerstand des Fahrzeugtachos 
abweichen und sollte daher regelmäßig geprüft und gegebenenfalls korrigiert werden.  
Bei Fahrtbeginn wird der aktuelle Kilometerstand angezeigt und kann dann durch den Fahrer korrigiert 
werden. 
 

 
 

Abbildung 8: Kilometerstand eingeben 

 
Wenn der Kilometerstand korrekt ist, muss keine Eingabe oder Bestätigung erfolgen. 
Bei einer Änderung des Kilometerstandes wählen Sie den Menüpunkt „Kilometerstand“ aus und 
bestätigen durch Drücken des Drehknopfes. Jetzt können Sie durch Drehen des Drehknopfes die Ziffern 
auswählen und durch Drücken des Drehknopfes bestätigen. Durch kurzes Drücken der roten Taste 
können Sie die letzte Ziffer löschen und durch langes Drücken die Eingabe abbrechen. Möchten Sie die 
Eingabe abschließen und den neuen Fahrernamen speichern, bestätigen Sie mit der grünen Taste. 
Danach befinden Sie sich wieder im Hauptmenü. 
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5.6 Datenübertragung 
Die in der FB 5000 erfassten Fahrten werden regelmäßig an das Internetportal easyfleet übertragen.  
Zur Reduktion der Kommunikationskosten speichert die FB 5000 zehn Fahrten und sendet diese 
während der 11. Fahrt an das Internetportal.  
 
Für den Fall, dass keine GSM-Verbindung zu Stande kommt (z.B. Antenne defekt oder fehlende 
Roaming-Freischaltung im Ausland), speichert die FB 5000 bis zu 50 Fahrten und gibt dem Fahrer 
rechtzeitig Bescheid bevor der Speicher voll läuft.  
 
Außerdem hat der Fahrer über das Hauptmenü die Möglichkeit, gespeicherte Fahrten jederzeit manuell 
an das Internetportal zu senden.  
 
 

 
 

Abbildung 9: Datenübertragung der gespeicherten Fahrten 

 

 

 
Wenn Sie gespeicherte Fahrten manuell an das Internetportal senden wollen, wählen Sie im Menü durch 
Drehen des Drehknopfes „Übertragen“ aus und bestätigen Sie durch Drücken des Drehknopfes. Wählen 
Sie nun durch Drehen des Drehknopfes „Ja“ für „Senden“ oder „Nein“ für „Abbrechen“ aus. Bestätigen 
Sie durch Drücken des Drehknopfes. Die Daten werden jetzt automatisch an das Internetportal 
übertragen. Danach befinden Sie sich wieder im Hauptmenü. 
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6 Internetportal easyfleet 
 
Über www.easyfleet.de können Sie Ihre gesammelten Fahrtenbuchdaten für jedes Fahrzeug einsehen, 
ändern, Einträge hinzufügen oder löschen und ausdrucken. Bitte geben Sie auf der Hauptseite links 
unten Ihre Benutzernamen und Passwort ein und bestätigen Sie mit GO! 

 Abbildung 10: Startseite Internetportal easyfleet 
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7 Fahrtenbuch 
Sie befinden sich jetzt auf Ihrer persönlichen Seite, auf die nur Sie Zugriff haben. 
In das Fahrtenbuch gelangen Sie mit einem Klick auf  den Punkt „Fahrtenbuch“ in der linken 
Navigationsleiste. Wählen Sie nun den Unterpunkt „Fahrtenbuch anzeigen“ aus. Es erscheint folgende 
Bildschirmseite: 
 

 
 Abbildung 11: Fahrtenbuchansicht 

  

 

7.1 Anzeigen 
 
Beim Eintritt in diese Unterseite ist das alphabetisch erste Fahrzeug für den Zeitraum von „1. des 
Monats bis zum aktuellen Datum“ ausgewählt und die Daten werden angezeigt.  
Wählen Sie nun oben ein Fahrzeug, sowie einen Zeitraum aus. Klicken Sie nun auf GO! 
 
Die Sortierung der Einträge erfolgt nach der Zeit bei Fahrtende und so, dass die aktuellste Fahrt ganz 
oben in der Liste steht. 
 
Es werden nur so viele Einträge angezeigt, dass Sie ohne scrollen die ganze Seite auf dem Bildschirm 
ansehen können. Um die weiteren Einträge zu sehen, könne Sie mit den Schaltflächen „Zurück“ und 
„Weiter“ in der Liste navigieren.  
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In der dieser Ansicht werden bei den Ortsbeschreibungen nur die PLZ und die Stadt angezeigt. Wenn 
man mit der Maus über diese Ortbezeichnungen fährt, wird neben der PLZ und Stadt auch noch der 
Straßenname angezeigt. 
 
Es werden nur die aktuellen Einträge angezeigt. Sämtliche gelöschte und geänderte Einträge werden 
nicht dargestellt. Diese werden erst in der Druck-Version aufgeführt. 
 
 
Das Fahrtenbuch besteht aus folgenden Spalten:  
 
FAHRTENBUCHSPALTE: Automatisch von FB 5000 Eintragung manuell im easyfleet 

Datum bei Fahrtbeginn X  
Uhrzeit bei Fahrtbeginn X  
Kilometerstand bei Fahrtbeginn X  
Ortsbeschreibung bei 
Fahrtbeginn 

X  

Datum bei Fahrtende X  
Uhrzeit bei Fahrtende X  
Kilometerstand bei Fahrtende X  
Ortsbeschreibung bei Fahrtende X  
Fahrername  X 
Grund der Fahrt  X 
Gefahrene Kilometer: 
- Geschäftlich 
- Privat 
- Wohn/Arbeit 

X  

Kunde  X 
Bemerkung  X 
 
 
Die Einträge Kunde und Anlass werden in einer Spalte übereinander angezeigt. 
Die Einträge Kunde, Bemerkung und Anlass können ohne dokumentiert zu werden ergänzt bzw. 
geändert werden. 
Änderungen bzw. Ergänzungen in den übrigen Spalten werden dokumentiert, festgehalten und 
als solche gekennzeichnet (durchgestrichen oder ausgegraut) . Die Änderungen können Sie erst 
in der Druckansicht sehen. 
 
Beim Öffnen der Änderungsmaske werden die Uhrzeiten minutengenau angezeigt, um die vom 
Fahrzeug generierten Zeiten nicht zu verfälschen. 
 
Jede Fahrt wird in eine neue Zeile eingetragen. (Die Auswahl neue Fahrt / Weiterfahrt erfolgt im 
Endgerät) 
 
Fahrten mit einer Distanz kleiner als 200m und/oder einer Dauer von weniger als 30 Sekunden werden 
nicht angezeigt. 
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Bei Fahrten im Modus „privat“ werden nur aufgeführt: - Datum 

    - Uhrzeit 
- Kilometerstand (Start und Ende) 
- gefahrenen Kilometer (privat) 

        - Es werden keine Orte angezeigt! 
 
 
 

Nimmt der Fahrer am Endgerät keine Klassifikation bzgl. Dienst/Privat vor, erfolgt die 
Meldung der Fahrt als „Privat“, aber mit Angabe von Start- und Zielort. 

 
 
 
Der km-Stand des GPS-Odometers wird bei jedem Fahrtbeginn im Fahrzeug angezeigt und ist vom 
Fahrer zu bestätigen oder gemäß dem tatsächlichen Tachostand zu korrigieren. 
 
 
Jede Zeile hat die Schaltflächen  

- „löschen“, um genau diese Zeile zu löschen. Diese Zeile wird dann allerdings nur „ausgegraut 
bzw. durchgestrichen“ nicht wirklich gelöscht. 

- „bearbeiten“, um Einträge in dieser Zeile bearbeiten zu können. Dabei gelten die oben erwähnten 
Regeln zur Dokumentation von Ergänzungen bzw. Änderungen. 

7.2 Neuen Eintrag erstellen 
 
Auf dieser Unterseite kann der Benutzer manuell neue Einträge erfassen und dem Fahrtenbuch 
hinzufügen. Diese Funktion wird nur benötigt, falls durch einen Gerätedefekt, o.ä., eine automatische 
Erfassung der Fahrten nicht erfolgen konnte und nun nachgetragen werden muss. 
 
Wählen Sie aus:  - Fahrzeug  

  - Fahrtbeginn und –ende 
- Tachostand (Beginn und Ende) 
- Art der Fahrt (Privat, Dienst) 
- Ort (Beginn und Ende) 
- Fahrername 
- Kunde 

 
Klicken Sie auf „Speichern“, dann werden die neuen Einträge markiert und im Fahrtenbuch dargestellt. 
Möchten Sie den Eintrag nicht ins Fahrtenbuch eintragen, klicken Sie auf „Abbrechen“. 
 
Zurück zur Übersicht gelangen Sie über die linke Navigationsleiste. 
  

����  
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7.3 Fahrtenbuch drucken 
 
Rechts unten befindet sich die Schaltfläche „Fahrtenbuch drucken“. Das Fahrtenbuch wird als Pdf-Datei 
angezeigt, hier sind jetzt auch die geänderten bzw. gelöschten Einträge durchgestrichen bzw. 
ausgegraut angegeben. 
 
In der Druckversion werden folgende Daten angezeigt: 
 

- auf der ersten Seite steht oben: 
o Zeitraum, Fahrzeug, Fahrer 

- auf jeder Seite steht- die Straße in den Ortsbeschreibungen. 
o  „Seite x von n“ 
o unten die Summen der gefahrenen Kilometer für die Kategorien: 

�  Gesamt, Dienst, Privat und Wohn/Arbeit 
- auf der letzten Seite  

o unten die Summen der gesamten gefahrenen Kilometer für die Kategorien: 
�  Gesamt, Dienst, Privat und Wohn/Arbeit 

- Die Zeile: „hiermit bestätige ich, dass die Daten vollständig und richtig sind“ 
- Unterschrift und Datum 
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Abbildung 12: Fahrtenbuch Druckansicht 
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8 Problembehebung für die FB 5000 
 
Problem Lösung  
Die Daten der Fahrt erscheinen nicht sofort 
nach der Fahrt im Internetportal easyfleet. 
 

Es werden jeweils 10 Fahrten in der FB 5000 
gespeichert. Während der 11. Fahrt werden 
die 10 gespeicherten Fahrten an das 
Internetportal easyfleet gesendet. 
Sie können aber auch bei Fahrtbeginn die 
Übertragung manuell starten. Wie das geht 
lesen Sie im Kaptitel 5.6 

 
Problem Lösung  
Das Display bleibt nach dem Start dunkel. Kontrollieren Sie ob der Anschlussstecker 

zum Display korrekt verbunden ist .Ist das 
Gerät danach immer noch ohne Funktion 
wenden Sie sich bitte an Ihren Einbaupartner.  
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